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1 Zweck und Ziel 

Dieses Dokument definiert die Grundsätze und verbindlichen Anforderungen der 
nachhaltigen, verantwortungsvollen und regelkonformen Beschaffung bei RKT. Es dient der 
Steuerung von Risiken und der kontinuierlichen Verbesserung der Nachhaltigkeitsleistung 
in der Lieferkette (Umwelt, Arbeits- & Menschenrechte, Ethik sowie nachhaltige 
Beschaffung). 

2 Geltungsbereich und Umfang 

Gilt für alle Lieferanten und Dienstleister (Direkt/Indirekt), die Waren oder Leistungen für 
RKT erbringen, sowie für alle Beschaffungsprozesse. Bei Konflikten gelten zwingende 
Gesetze; ansonsten sind die hier definierten Anforderungen verbindlicher Bestandteil der 
Geschäftsbeziehung. 

3 Referenzrahmen und Begriffe  

Die Anforderungen orientieren sich an international anerkannten Standards, u. a. ILO-
Kernarbeitsnormen, UN Global Compact, OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen 
sowie ISO 14001/45001 als anerkannte Managementsysteme.  

Begriffe: „Lieferant“ umfasst auch Unterauftragnehmer; „wesentliche Lieferanten“ sind 
Haupt- und Schlüssellieferanten mit erhöhter Relevanz. 

4 Anforderungen an Lieferanten  

4.1 Einhaltung von Gesetzen  

Lieferanten halten alle anwendbaren Gesetze und Vorschriften (u. a. Arbeitsrecht, 
Umweltrecht, Produktsicherheit, Exportkontrolle) ein und führen geeignete Compliance-
Prozesse. 

4.2 Korruptionsprävention, fairer Wettbewerb, Interessenkonflikte  

• Null-Toleranz gegenüber Bestechung, Korruption, Erpressung und Vorteilsgewährung 

• Einhaltung kartellrechtlicher und wettbewerbsrechtlicher Regeln; keine Preisabsprachen 
oder Marktaufteilungen 

• Offenlegung und Management von Interessenkonflikten 

• Schutz vertraulicher Informationen; angemessene Informations- und Datensicherheits-
maßnahmen 

4.3 Arbeits- & Menschenrechte  

• Verbot von Kinderarbeit (mind. 15 Jahre, bzw. nach ILO-Konventionen) und Zwangsarbeit; 
keine unfreiwillige Arbeit 

• Respektvolle Behandlung; keine Diskriminierung, Belästigung oder inakzeptable 
Behandlung von Beschäftigten 

• Faire Entlohnung (mind. gesetzlicher Mindestlohn), Einhaltung maximaler Arbeitszeiten und 
Ruhezeiten 

• Vereinigungsfreiheit und Recht auf Kollektivverhandlungen, soweit rechtlich zulässig 
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4.4 Gesundheit & Arbeitssicherheit  

• Verantwortung für Gesundheit und Sicherheit gegenüber seinen Mitarbeitern zu 
übernehmen; 

• Risiken einzudämmen und für bestmögliche Vorsorgemaßnahmen gegen Unfälle und 
Berufskrankheiten zu sorgen 

• Trainings anzubieten und sicherzustellen, dass alle Mitarbeiter beim Thema 
Arbeitssicherheit fachkundig sind; 

• Ein angemessenes Arbeitssicherheitsmanagementsystem aufzubauen und anzuwenden  

4.5 Umwelt- und Klimaschutz 

• den Umweltschutz hinsichtlich der gesetzlichen Normen und internationalen Standards zu 
beachten 

• Umweltbelastungen zu minimieren und den Umweltschutz kontinuierlich zu verbessern 

• ein angemessenes Umweltmanagementsystem aufzubauen und anzuwenden 

4.6 Energieeffizienz und Treibhausgase  

• Berücksichtigung der Energieeffizienz bei Auswahl/Betrieb von Anlagen und Prozessen.  

• Prüfung von Potenzialen zur Steigerung der Energieeffizienz und Reduktion von 
Treibhausgasen (Scope 1/2; Scope 3 sofern relevant)  

• Bereitstellung von energierelevanten Informationen auf Anfrage (z. B. 
Energieverbrauch/Produktdaten, Transportdaten) 

4.7 Lieferkette / Unterlieferanten  

Lieferanten kommunizieren diese Anforderungen an relevante Unterlieferanten und fördern 
deren Einhaltung. Bei kritischen Vorleistungen (risikorelevant, sicherheits- oder 
compliancekritisch) stellen Lieferanten geeignete Nachweise bzw. Mechanismen zur 
Verfügung. 

5 Nachhaltige Beschaffung bei RKT (Prozess)  

5.1 Risikobasierte Segmentierung  

• RKT klassifiziert Lieferanten nach direkten und indirekten Materialien.  

• Für Haupt- und Schlüssellieferanten gelten erweiterte Anforderungen an Nachweise, 
Monitoring und Verbesserungspläne. 

5.2 Auswahl und Onboarding  

• Verankerung dieses Kodex in Verträgen/Bestellungen.  

• Selbstauskunft und Dokumentennachweise (z. B. Managementsystem Zertifikate) vor 
Freigabe bei Lieferanten.  

• Bei Bedarf: Nachweis von Schulungen/Kommunikation im Lieferantenunternehmen. 
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5.3 Monitoring, Audits und Korrekturmaßnahmen  

• RKT überprüft die Einhaltung risikobasiert durch Selbstauskünfte, Dokumentenprüfungen, 
Leistungskennzahlen und – falls erforderlich – Remote- oder Vor-Ort-Audits.  

• Abweichungen werden in einem Corrective Action Plan (CAP) mit Verantwortlichkeiten, 
Fristen und Wirksamkeitsprüfung bearbeitet.  

• Bei schwerwiegenden oder wiederholten Verstößen behält sich RKT-Maßnahmen bis hin 
zur Suspendierung oder Beendigung der Geschäftsbeziehung vor. 

5.4 Weiterentwicklung & Lieferantenförderung  

• RKT fördert die kontinuierliche Verbesserung durch Feedback, gemeinsame 
Maßnahmenpläne und – soweit sinnvoll – Trainings/Workshops.  

• RKT kann Nachhaltigkeitsratings/Zertifizierungen (z. B. EcoVadis, ISO 14001, ISO 45001) 
als Nachweis anerkennen und in die Bewertung einfließen lassen. 

6 Hinweisgebersystem und Beschwerdemechanismus 

Lieferanten, Mitarbeitende und Dritte können tatsächliche oder vermutete Verstöße 
vertraulich und anonym melden. Meldungen werden dokumentiert, geprüft und nach 
festgelegtem Prozess bearbeitet. Hinweisgebende dürfen keine Benachteiligung erfahren 
(Schutz vor Repressalien). Die Meldungen können über das Meldesystem auf der RKT-
Homepage (www.rkt.de) eingereicht werden. 

7 Verantwortlichkeiten (Governance) 

• Geschäftsführung: Gesamtverantwortung  

• Einkauf: Freigaben, Implementierung in Beschaffungsprozessen, Lieferantensteuerung, 
CAP-Verfolgung 

• IMS/Compliance/HR/HSE: Fachliche Unterstützung, Risikoanalyse, Audits, Schulungen 
und Reporting 

• Lieferanten: Umsetzung, Nachweisführung und Weitergabe in der eigenen Lieferkette. 

8 Kennzahlen, Ziele und Berichterstattung  

Zur Steuerung werden mindestens folgende Kennzahlen jährlich erhoben und im 
Management Review bewertet (angepasst an Relevanz): 

• Bewertung: Anteil der Haupt-/Schlüssellieferanten mit aktueller Nachhaltigkeitsbewertung 
(z. B. EcoVadis) [%].  

• Managementsystem Zertifikate (Soll/Ist Abgleich) [%]  

• Reklamationen (inkl. Transportschäden)  

• Korrekturmaßnahmen: Anzahl CAPs, Abschlussquote und Wirksamkeitsrate [%].  

9 Nachweise und Dokumentation  

Lieferanten stellen auf Anfrage geeignete Nachweise bereit, z. B.: Richtlinien, 
Schulungsnachweise, Managementsysteme/Zertifikate, Kennzahlenreports, Auditberichte, 
Maßnahmenpläne. 

http://www.rkt.de/
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10 Überprüfung, Wirksamkeit und Aktualisierung  

Dieses Dokument wird regelmäßig überprüft und bei Änderungen von Risiken, 
Anforderungen oder gesetzlichen Vorgaben angepasst. Die Wirksamkeit wird über das 
RKT-Managementreview beurteilt. 

11 Mitgeltende Unterlagen  

• Arbeits- Menschenrechtsrichtlinien (A-049) 

• Ethikrichtlinie (E-022) 

• Interne Lieferantenbewertungsprozesse  

• Beschaffungsprozessbeschreibung 

12 Ausgabestand und Change Log 

Dateibezeichnung:  V-021-Verhaltenskodex_Lieferanten 

Change Log:  4007 

Freigabedatum: 10.04.2026 
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